
 
                         Baumediations-Techniken – Was hat sich bewährt? 

   
 
Zielgruppe 
 
 
Ihr Ge-
winn/Ziele 

MediatorInnen 
 
 
Sie werden als MediatorIn gefragt, ob sie interessiert oder in der Lage sind, 
eine Baumediation zu leiten. Sie werden sich fragen, was sie in der Baumedia-
tion erwartet, ob Besonderheiten zu beachten und gegebenenfalls welche 
Techniken für welche TeilnehmerInnen einer Baumediation geeignet sind. 
Die Baumediation kann tatsächlich nur gelingen, wenn bestimmte Techniken 
angewandt werden, die nicht nur zur jeweiligen Situation, sondern auch zu den 
BaumediatorInnen passen. 
Die Kenntnis bestimmter erfolgreicher Baumediationstechniken schafft Si-
cherheit für die MediatorInnen, aber auch für die Konfliktparteien. 
Die TeilnehmerInnen befassen sich im Workshop mit Fragen, die bereits vor 
der Mediation zu klären sind, ob z.B. eine One-Party-Mediation, eine Shuttle- 
oder Pendelmediation oder eine Kurzzeitmediation angezeigt ist. Auch be-
schäftigen Sie sich mit einer sinnvollen Themenreduzierung bei Komplexität 
und mit geeigneten sprachlichen Übersetzungen von typischen Vorwürfen. In 
Übungen werden der Perspektivwechsel und die spezielle Form des Doppelns 
trainiert. Des weiteren beschäftigen sich die TeilnehmerInnen mit der Lösung 
von allgemeinen Problemen, wie Umgang mit Widerständen/Vorbehalten, 
Umgang mit Emotionen und Unfairneß sowie die richtigen Interventionen bei 
Stillstand in der Mediation. 
  

Das erwartet 
Sie/Inhalte 

 Einführung in das Thema  

 Darstellung der Techniken 

 Besondere Vorteile 
 

Methoden  Input durch den Trainer 

 Arbeit in Kleingruppen und Austausch im Plenum 

 Praxisfälle der Teilnehmer analysieren und Lösungswege entwickeln  
 

Leitung Christoph Bubert  
Mediator, Mediationstrainer, Mediationssupervisor (DACH), Rechtsanwalt, 
Schiedsrichter und Schlichter gemäß der Liste der ARGE Baurecht des DAV, 
Sprecher FG Mediation und Bauprojekte (DACH) 
 

Dauer 1 Tag – 09.30 – 17.00 Uhr 
 

Ort Köln-Bonner Institut für Konfliktlösungen, Theodor-Heuss-Str. 43, 51149 
Köln 

Termin Donnerstag, 2. 4. 2020 
 

Honorar  180,00 € zuzüglich Umsatzsteuer 
 

Gruppengröße bis 15 Personen 

 

 


